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Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

in 10 März Heute vormittag wohnten der Kaiſeru be Kaiferin dem Gottesdienſte in der DomJnterims
irche bei und befuchten darauf die Ausſtellung in der KunſtVichemie zum Beſten der Nothleidenden in Sicilien und Kalabrien

Mittags empfing der Kaiſer den ſtellvertretenden kommandirenden
Admiral Admiral Knorr den Staatsſekretär des Reichs Marine
Amts Vice Admiral Hollmann und den Chef des Marine
Kabinets Abends gedachten beide Majeſtäten bei dem Prinzen
und der Prinzeſſin Aribert von Anhalt en famille zu diniren
und nach dem Diner einer muſikaliſchen Soirée daſelbſt bei
zuwohnen

Dem Hann Kur ſchreibt man aus Kuxhaven Während
des Aufenthalts des kaiſerlichen Geſchwaders am Mittwoch nach
mittag zwiſchen dem 2 und 3 Elbfeuerſchiff wurde der hieſige
Lootſencommandeur Herr Kördell der an Bord des Lootſen
dampfers Karpfanger von See kam zum Kaiſer befohlen Der
Kaiſer begrüßte ihn aufs liebenswürdigſte Die Audienz währte
zwei Stunden Vielfach wird die Vermuthung ausgeſprochen
der lange Aufenthalt des Kaiſers in ſolcher Nähe der Jnſel
Neuwerk hänge mit dem früher erwogenen ſpäter anſcheinend
fallen gelaſſenen Plane u n auch auf dieſer Jnſel
Befeſtigungen anzulegen ob mit Grund läßt ſich nicht ſagen

Schwerin 9 März Der Großherzog welcher von der
Jnfluenza völlig geneſen iſt wohnte in San Remo der Ueber
führung der Leiche des Großfürſten Alexis nach dem Bahnhofe
bei Der Großherzog und die Großherzogin ſind nach Cannes
zurückgekehrt

Nochmals das Kaiſerwort J
Beide Verſionen über die Worte des Kaifers über den

Antrag Kanitz Jch kann den armen Leuten nicht das
Brot vertheunern und Sie können mir nicht zumuthen Brot
wucher zu treiben ſind richtig ſo behauptet die Staatsb
Ztg Die Judeublätter aber nämlich die SaaleZtg
und das Volk verſchweigen ſo wird hinzugefügt einen
weſentlichen Theil des Geſpräches Dem Kaiſer iſt nämlich
erwidert worden daß die wirklichen Brotvertheuerer und Brot
wucherer jene meiſt dem Judenthum angehörenden Speknlanten
ſind die den ſog Weltmarktpreis machen Der Kaiſer iſt
hierauf ſo wird uns weiter mitgetheilt nachdenklich geworden
hat durchblicken laſſen daß er der Sache näher treten werde
und das Geſpräch ſodann abgebrochen Das Ergebniß
dieſes der Sache Nähertretens iſt bekanntlich das geweſen
daß er den Grafen Stolberg der plötzlich für die Brot
vertheurer und Brotwucherer Partei nahm zur Dispoſition
geſtellt hat

Auch kann man wenn man will aus der Rede die der
Landwirthſchaftsminiſter am Sonnabend an das
Landes Oekonomie Kollegium richtete und die wir in
unſerer Sonntagsausgabe bereits mittheilten erkennen welche
Auffaſſung an höchſter Stelle vorhanden iſt Der Landwirth
ſchaftsminiſter ſprach da durchaus in demſelben Sinne weiter
wie es der Kaiſer bei dem Feſtmahl des Brandenburgiſchen
Provinziallandtages gethan Wie aber die Stimmung bei
den Agrariern gegen den Kaiſer iſt das kann man
handgreiflich erfaſſen aus einem Erguß den das offizielle
Organ des Bundes die Dentſche Fern aus Anlaß des

r t ges Kaiſer Wilhelm s I bringt Da iſt zu
eſen

Unſer alter Kaiſer gehörte nicht zu den ſogenannten im
pulſiven Naturen die von einer Stimmung zur andern
überſpringen die ſich von äußeren und inneren Ein
drücken leiten laſſen die dem Geſchrei der Menge
nachgeben bei denen man niemals ſicher iſt ob eine An
ſchauung bleiben oder binnen kurzem der gegentheiligen weichen
wird Er forſchte ſtill und wo ab er war kein Mann
der Stimmung ſondern der Ueberzengung Was er aber als
wahr erkannt hatte und was ihm m und nützlich ſchien
dabei blieb er mit der ganzen Feſtigkeit eines ſtarken Willens
davon ließ er ſich durch nichts abbringen Er hat den Konflikt
mit der Wirren nicht geſcheut um das durchzuſetzen
was für Preußens Zukunft nothwendig war er hat die Nach
rede der Brotvertheuerung nicht geſcheut als es galt die
heimiſche Landwirthſchaft durch Zölle zu ſchützen Wie oft hat
man verſucht den treuen Diener den eiſernen Kanzler von
ihm zu trennen Aber er ſetzte ſolchen m ernſt und
entſchieden ſein Niemals entgegen Der alte Kaiſer Wilhelm
war ein Herrſcher von Gottes Gnaden nicht nur in dem land
läufigen Sinne ſondern auch in dem tiefſten und edelſten Die
beſte Gabe die einem irre z1 theilßwerden kann iſt die
Stetigreit die Feſtigkeit die Ünerſchütterlichkeit
wie ſie ihm eigen war Daher trug auch ſeine Regierungs
zeit trotz aller kleinen Kämpfe trotz der Jrrungen die ja allem
Sfwolichen anhaften das Gepräge der Ruhe und

erheit
Dieſe Anzapfung berührt um ſo widerlicher je mehr die aus

geſpritzte Bosheit ſich zwiſchen den Zeilen verſteckt

Bismarck Ehrungen
v Durch das auch von uns mitgetheilte Schreiben des Herrn
ſo Sybel iſt bekannt geworden daß der Kaiſer eine be
ondere Ehrung des Fürſten Bismarck für den 1 April an
ar duet habe Die Leipz N glauben in der Lage zu

J mittheilen zu können worin dieſe Ehrung beſtehen wird
nd beabſichtigt der Kgiſer zum Geburtstage des Fürſten
marck mit den kaiſerlichen Prinzen den Miniſtern

ruh itgliedern des Bundesrathes nach Friedrichs
ander reiſen um den Fürſten zu beglückwünſchen Von
Reſerte Seite wird demſelben Blatte noch allerdings unter
die erbit mitgetheilt der Kaiſer plane dem Fürſten Bismarck

iche Fürſtenwürde dergeſtalt zu verleihen daß dieſelbe
Lebzeiten des Fürſten auf deſſen Söhne übergehe

ir geb ſoll Fürſt Bismarck den Titel Hoheit erhalten
en die vorſtehenden Mittheilungen nalürlich auch nurunter Vorbehglt weiter

Die Lehrer der höheren Lehranſtalten Preußens
haben ſich infolge einer von Hannover ausgegangenen An
regung vereinigt um den Fürſten Bismarck zu ſeinem
achtzigſten Geburtstage ein koſtbares Ehrengeſchenk nebſt Adreſſe
zu überreichen Auf eine dieſer Tage deshalb in Friedrichsruh
an den Fürſten gerichtete perſönliche Anfrage ſoll ein noch
näher zu beſtimmender Tag zwiſchen dem 5 und 8 April
zum Empfange dieſer Abordnung der ſich auch andere Theil
nehmer mit Damen anzuſchließen berechtigt ſein ſollen feſt
geſetzt werden Der Direktor des berliniſchen Gym
naſiums zum grauen Kloſter dem Bismarck als
Schüler der oberen Klaſſen angehört und an dem er ſein
Abiturientenexamen beſtanden hat wird aus dem Schularchiv
eine Sammlung vieler auf Bismarck s Schüler leben
bezüglichen Akten veröffentlichen Auch die Schüler
dieſes Gymnaſiums wollen es ſich nicht nehmen laſſen dem
einſtigen Mitſchüler einen Ausdruck ihrer Verehrung darzu
bringen und haben daher eine Auzahl photographiſcher Auf
nahmen der alterthümlichen Schulränme in denen einſt der
junge Bismarck ſich bewegt hat anfertigen laſſen die ſie ihm
in einer kunſtvollen Mappe zu überſenden gedenken Die
Deutſche Bühnengenoſſenſchaft will auch ihrerſeits
den achtzigſten Geburtstag des Fürſten Bismarck feiern Auf
eine Anfrage in Friedrichsruh iſt die Antwort erfolgt daß der
Fürſt bereit ſei eine I der Genoſſenſchaft deutſcher
Bühnenaugehöriger am 1 April zu empfangen Es ſoll eine
Adreſſe überreicht werden Für die Huldigungsfahrt der
deutſchen Studentenſchaft nach Friedrichsruh wächſt
die Betheiligung von Tag zu Tag Geſtern hatten ſich bereits
470 Studenten in die Liſten eingezeichnet die nunmehr Mitte
der nächſten Woche geſchloſſen werden ſollen Die größeren
Korporationen haben für ihre Mitglieder beſondere Liſten aus
gelegt Der berliner Magiſtrat hat nunmehr beſchloſſen
dem Fürſten Bismarck zu ſeinem 80 Geburtstage durch eine
Adreſſe ſeine Glückwünſche zum Ausdruck zu bringen Jndem
er glaubt daß die StadtverordnetenVerſammlung ſich dieſem
Vorgehen anzuſchließen geneigt ſein werde hat er dieſelbe in
einer Vorlage erſucht in einer gemiſchten Deputation zu
welcher er 3 Deputirte abſenden wolle dieſe Angelegenheit mit
ihm zu berathen

Der Ausſchuß der deutſchen Turnerſchaft in Leipzig
beſchloß dem Fürſten Bismarck anläßlich deſſen 80 Geburts

tages ein Ehrengeſchenk in Form eines ſilbernen Eichenkranzes
zu überreichen Der Kranz ruht anf einer eichenen Platte die
mit dem Lebensſpruche des Turnvaters Jahn und einer
Widmung der deutſchen Turnerſchaft verſehen iſt

Die geplante internationale Münzkonferenz
Wie der Köln Ztg aus Mailand gemeldet wird beab

ſichtigt laut der Perſeveranza Frankreich ehe es der von
Deutſchland ausgehenden Einladung zur Beſchickung der
internationalen Währungskonferenz zuſtimmt ſich
mit den übrigen Staaten des lateiniſchen Münzbundes betreffs
gemeinſchaftlichen Vorgehens in Verbindung zu ſetzen um
Deutſchland zu veranlaſſen vorher diejenigen Berathungs
gegenſtände namhaft zu machen worüber ein Einvernehmen
erzielt werden ſoll

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſtellte ein
Abgeordneter die Anfrage welche Stellung der Finanzminiſter
gegenüber einer etwa zu gewärtigenden Einladung des Dent
ſchen Reiches zu einer internationalen Münzkonferenz behufs
Regelung der Währungsfrage einnehme Der Finanzminiſter
erwiderte die Regierung habe bisher noch keine Einladung
erhalten werde aber wie bei früheren Münzkonferenzen nicht
Anſtand nehmen einer etwaigen Einladung Folge zu leiſten

Franzöſiſches über dte Erknung des Nordoſtſee
angals

Bis zu welchem Grade von Albernheit man ſich in Frankreich
zu verſteigen vermag zeigt eine Auslaſſung des pariſer Soleil
W laſſen zur Erheiterung unſerer Leſer daraus einiges
olgen

Jn drei Mongten werden unſere Seeleuke alſo nach Kiel
gehen Man wird die zwei ſchönſten Panzerſchiffe der fran
zöſiſchen Flotte auswählen um die Einweihung des Kanals feiern 3
zu helfen welcher das Dänemark von Preußen abgenommene
Gebiet das Elſaß Lothringen der Dänen durchſchneidend die
Gewäſſer der Oſtſee mit denen der Nordſee verbindet und im
Kriegsfalle die Flottenmacht Deutſchlands verdoppelt Unſere
Kriegsſchiffe werden bei ihrer Ankunft auf dem Ankerplatze die
deutſche Küſte mit 21 Kanonenſchüſſen grüßen Vor dem erſten
Schuſſe müſſen ſie die dentſche Flagge auf dem Hauptmaſt hiſſen
und dieſe nach beendigter Salve wieder herunterlaſſen an
ſagt Kaiſer Wilhelm werde die Zuvorkommenheit ſelbſt ſein gegen
unſere Seeleute und man werde dieſe in Kiel noch mehr feiern
als in Kronſtadt Das glaube ich auch und gerade dieſe Zuvor
kommenheit dieſe Höflichteit dieſe Liebkoſungen des deutſchen
Kaiſers flößen mir Beſorgniß ein Kaiſer Wilhelm hat uns nach
Kiel eingeladen und wir haben die Einladung angenommen
Müſſen wir denn nicht die erſte Gelegenheit ergreifen
und ihn ebenfalls einladen Wir werden ihn ſo empfangen
müſſen wie er uns empfangen hat Höflichkeit mit
Höflichkeit vergelten Wird Deutſchland uns Panzerſchiffe
nach Cherbourg oder Breſt ſchicken und
Seeleute die Gelegenheit benutzen um eine kleine Fahrt nach
Paris zu unternehmen Wird man in dieſem Falle eine Gala
vorſtellung in der Oper veranſtalten Man muß ſich anf alles
efaßt machen Kaiſer Wilhelm ſcheint entſchloſſen zu ſein unſere
erzen zu erobern oder weni en in enge Beziehungen mit

uns zu treten Und was er will das will er recht Kurzum
wir ſind im Begriff die guten Freunde Deutſchlands zu werden
Daran wäre nichts auszuſetzen wenn man ein gewiſſes Blatt
der Geſchichte ausreißen könnte Dieſes Blatt das mit dem
Blute von Hunderttauſenden der Unſerigen beſchrieben iſt welche
während des Schreckensjahres W den Schlachtfeldern zur Ver
theidigung des Vaterlandes gefallen ſind kann aber nicht äus

werden ſeine

gelöſcht werden Man ſagt uns die kieler Feſte ſeien eine
durchaus friedliche Kundgebung die Herſtellung intimer Be
ziehungen ſei eine Friedensbürgſchaft Jch möchte es ja gern
glauben allein ich erinnere mich daß der erſte Artikel des Pro
gramms des Miniſteriums Ollivier im Jahre 1870 lautete
Friede mit dem Auslande, und daß dieſes Miniſterium uns

den Krieg gebracht hat Wer kann denn wiſſen was für Gedanken
im Kopfe dieſes deutſchen Kaiſers ſchlummern welcher erſt vor
wenigen Tagen an ſeine Soldaten eine kriegeriſche Rede richtete
zu dem offenkundigen Zwecke die Eroberungs und Ruhmes
gelüſte in ihnen anzuſtacheln

Ein neuer Centrums Vorſtoß
Jm ultramontanen Lager war ſeit einiger Zeit eine Be

wegung bemerkbar die namentlich eine die geiſtliche Herrſchaft
über die Schule bezweckende Aktion anzukündigen ſchien Die
kleine klerikale Preſſe arbeitete allenthalben in der Provinz auf
fällig nach derſelben Schablone und benutzte namentlich die
Sonutagsbeilagen zur Verbreitung von Tendenzartikeln welche
den Leſer mit Schauder über den Abgrund der Gottloſigkeit
unſerer Jugenderziehung erfüllen ſollten In der Sitzung des
Abgeordnetenhauſes am Sonnabend wurde der Zweck dieſer
Agitation offenbar Freiherr v Heereman brachte einen Antrag
auf Wiederherſtellung der Artikel 15 16 und 18 der
Verfaſſungsurkunde vom 31 Jannar 1850 ein Er
geht über das Schulgebiet weit hinaus Die im Jahre 1875
aufgehobenen drei Artikel begründen eine Art von Sonveränität
der Kirche wie ſie der Staat nicht belaſſen durfte ohne in
tegrirende Theile ſeiner Machtvollkommenheit zu miſſen Es
geht dies aus ihrem Wortlaut hervor Artikel 15 lantete

Die evangeliſche und die römiſch katholiſche Kirche ſowie
jede andere Religionsgeſellſchaft ordnet und verwaltet ihre An
gelegenheiten ſelbſtändig und bleibt im Beſitz und Genuß der
für ihre Kultus Unterrichts und Wohlthätigkeitswerke be
ſtimmten Anſtalten Stiftungen und Fonds Artikel 16 Der
Verkehr der Religionsgeſellſchaften mit ihren Oberen iſt ungehindert Die Sekawetgihung kirchlicher Anordnungen

nur denjenigen Beſchränkungen unterworfen welchen alle
übrigen Veröffentlichungen unterliegen Artikel 18 Das
Erneunungs Vorſchlags Wahl und Beſtätigungsrecht bei
Beſetzung kirchlicher Stellen iſt ſoweit es dem Staate zuſteht
und nicht auf dem Patronat oder beſonderen Rechtstiteln be
ruht aufgehoben

Schon im Jahre 1873 waren um das nnentbehrliche Ober
aufſichtsrecht des Stagtes einigermaßen zurückzugewinnen die
Artikel 15 und 18 geändert insbeſondere auch der Geſetzgebung
die Regelung der Befugniſſe des Staates hinſichtlich der Vor
bildung Anſtellung und Entlaſſung der Geiſtlichen und der
Religionsdiener ſowie die Feſtſtellung der Grenzen der kirch
lichen Disciplinargewalt überwieſen worden Der Antrag von
Heereman hat aus der Seſſion 1883/84 einen Vorgänger in
einem Antrag Reichenſperger der vom Abgeordnetenhauſe ab
gelehnt wurde Herr von Heereman hat die Embringung
ſeines Antrags in der Sitzung des Abgeordnetenhanſes vom
21 Februar d J augedeutet und im voraus den Konſer
vativen Gegenlkeiſtungen für den Fall der Unterſtützung in Aus
ſicht geſtellt Es bleibt abzuwarten worin dieſe Entſchädigun
beſtehen ſoll inwieweit die konſervative Partei bereit iſt ſi
auf eine Transaktion einzulaſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Jm Reichsanzeiger ſtellt der Kriegsminiſter feſt daß

durch ſeinen Erlaß vom 2 Febr 1895 der Ertaß vom 12 Jan
1879 wonach die Privatunternehmen welche Lieferungsver
träge mit der Heeresverwaltung abſchließen ſich ver
pflichten mußten keine Sozialdemokraten zu beſchäftigen
aufgehoben worden ſei Dieſe Mittheilung erfolgt im Reichs
anzeiger zur Widerlegung falſcher Nachrichten welche der Vor
wärts verbreitet hatte

Zum Rücktritt des Oberpräſidenten Grafen Stolberg
erfährt die Köln Ztg daß er ſofort nachdem er ſich für den
Antrag Kanitz ausgeſprochen hatte aufgefordert wurde bis zum
5 März ſein Entlaſſungsgefuch einzureichen wobei ſehr un
gnädige Aeußerungen des Kaiſers gefallen ſeien

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat am
Sonnabend den Antrag Podbielski betr die Gleichſtellung der
Verpflegungsſfätze in Marſch und Kantonnementsquartieren bei
den Uebungen der Truppen und zwar ſchon im nächſten Etats
jahr angenommen Jn einem Nachtragsetat ſollen zu dieſem
wecke I Millionen eingeſtellt werden Die Reſolution

Schaedler dagegen wurde dahin abgeändert daß die Verſuche
mit Gewährung warmen Abendbrots an die Mannſchaften
fortgeſetzt und die erforderlichen Mittel fobald es die Finanzh des Reichs geſtattet, in den Etat eingeſtellt werden
ollen

Die Abgg v Plötz und v Mendel Steinfels haben im
Abgeordnetenhauſe folgende v eingebracht Beab
ſang die preußiſche Staatsregierung noch in dieſer Seſſion ge
etzliche Maßregeln zu ergreifen um die Verfälſchungen der

Futter und Düngemittel zu verhindern
T Dem kürzlich veröffentlichten Geſchäfts Bericht der

Deutſchen e re lnt über das Jahr 1891 ent
nehmen wir Die Einnahmen betrugen 48,826 die Ausgaben
7694 ſo daß als Ueberſchuß 40,631 M verblieben welche
dem Waiſenhausfonds überwieſen wurden Jn dem Waiſenhauſe
Glücksburg waren 1894 100 Kinder 80 Knaben 20 Mädchen
untergebracht während in das zu Canth Schleſien erſtmals
t Waiſen 33 Knaben 15 Mädchen aufgenommen werden
onnten

Poſen 9 März Der von der Schwedter Verſiche
rungsgeſellſchaft mit den erzbiſchöflichen Schulen
in Poſen und Gneſen abgeſchloſſene Fenerverſicherungs
vertrag iſt wie die Poſener Zeitung mittheilt auf Veranlaſſu
des Erzbiſchofs von Stablewskf von beiden Theilen auf
gehoben worden

Dresden 9 März Oberbürgermeiſter Dr Stübel der zu
Anfang dieſes Jahres aus Geſundheitsrückſichten ſeine Pen
ſionirung nachſuchte iſt heute nachmittag geſtorben

Stnuttgart 9y März Die Abgeordnetenkammer hat
den Adreßentwurf mit 60 gegen 13 Stimmen angenommen
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Gegen denſelben ſtimmten die tn ver Sitzung anweſenden Ritter
und Prälaten

Marinenachrichten Lant telegraphiſcher Mittheilung an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S Möve Kom
mandant Kapitänlieutenant Faber am 8 März in Melbourne
angekommen und beabſichtigt am 11 März nach ev in See
zu gehen S M S Stoöoſch, Kommandant Kapitän zur See
don Schuckmann iſt am 9 März in Plymouth eingetroffen undſetzt am 19 März die Heimreiſe ort

Ausland
terreich Ungarn Der Agrartag hat am Sonnabend

auf Erhöhung der Staatsſubventionen für die

ebung der Rindviehzucht angenommen Ferner wurde eine
deſolntion genehmigt in welcher die n Doge über

das Heimathsrecht begrüßt und um ſchleunige Erledigung der
ſelben gebeten wird Schließlich wurde ein ſtändiger Ausſchuß
gewäbhlt

aukreich In dem am Sonnabend im Elyſée abgehaltenenm r äthe theilten der Kriegsminiſter und der Marine

miniſter mit daß die Truppenverſchiffungen nach
Madagaskar vortrefflich von ſtatten gehen und die Koſten
des Feldzuges wahrſcheinlich die bewilligten Beträge nicht
überſteigen werden Der Präſident Felix Faure wird
ſich nach dem Lager in Sathonay begeben um den für den
Madagaskarzug gebildeten Regimentern ihre Fahnen aus
zuhändigen

Nach einer dem Temps aus Naney zugegangenen
Meldung wurde der Bauunternehmer Gill welcher für die
Arbeiten am Fort Pont St Vincent Jtaliener ange
worben hatte von franzöſiſchen Arbeitern mit Steinwürfen
angefallen Der Wagen wurde zertrümmert Gill mußte auf
die Prairie flüchten endarmerie ſtellte die Ordnung wieder
her Die Italiener verließen ſodann infolge von Bedrohungen
u Beſchimpfungen ſeitens der Bevölkerung ſofort PortSt

Vincent
Der Vergleich durch welchen die Differen zen zwiſchen

Frankreich und Sankt Domin go beendigt ſind beſtimmt
daß wegen der langen geſetzwidrigen Haft des Kapitäns
Boimare eine Million und wegen des an Cacavelli verübten
Todtſchlages 225,000 Francs zu zahlen ſind Außerdem ſind
dem franzöſiſchen Geſandten auf Haiti beſondere Ehren
erweiſungen zu leiſten Wenn das nicht geſchieht empfängt
der Präſident Faure den Geſandten von Sankt Domingo nicht
Spanien behält das Schiedsrichteramt für die anderen noch
ſchwebenden Fragen

Wie der Temps meldet hat der venezueliſche Ge
ſchäftsträger Dr Gil Fortoul in Paris von der fran
zöſiſchen Regierung ſeine Päſſe zugeſtellt erhalten Demſelben
Blatte zufolge wurde der Krenzer Roland nach Guayra zur
Dispoſition des Geſandten de Rippert Monclar beordert

Rußland Der zum Miniſter des Auswärtigen ernannte
Fürſt Lobanow iſt am Sonnabend in Petersburg ein
geiroffen Jn Gegenwart des Kaiſers der Großfürſten des
Prin en von Oldenburg und des Herzogs Michgel von Mecklen
burgStrelitz wurde das erſte Denkma Kaiſer Alexander s III
ſowie die zum Andenken deſſelben erbaute Anſtalt für Geiſtes
kranke in Udelnagja bei Petersburg feierlich eingeweiht

Durch ein am Sonnabend veröffentlichtes Geſetz wird die
Einfuhr aller Waaren und Gegenſtände aus dem Auslande
verboten welche einen Charakter der Nichtachtung des
Heiligthums der Gottesläſterung oder der Religions
verſpottung tragen oder welche mit Stempeln oder Etiquetten
erſehen ſind, die heilige Darſtellungen enthalten denen ein
ſolcher Charakter beigelegt werden kann

Ruskij Jnvalid veröffentlicht eine Verordnung auf For
mirung von vier Bataillonen Libauer Feſtungs
artillerie

Schweden Die erſte Kammer beſchloß in ihrer Abend
ſitzung am Sonnabend den Zoll für 100 Kilo unvermahlenes
Getreide von 315 auf 370 Oere zu erhöhen den Zoll von
650 Oere für vermahlenes Getreide beizubehalten den Kleie
zoll anf 30 und den Kartoffelzoll auf 50 Oere per 100 Kilo
feſtzuſetzen Die zweite Kammer nahm den Zoll von
315 Oere auf unvermahlenes Getreide an während die
Minderheit 370 Oere beantragt hatte Ferner wurde beſchloſſen
daß Hafer und Wicken zollfrei ſein der Zoll auf Malz
4 Kronen und der Mehlzoll 525 Oere betragen ſoll Nun
mehr bat noch eine gemeinſame Votirung durch beide Kammern
ſtattzufinden

Bulgarien Die Neue Freie Preſſe meldet aus Sofia
Bei dein Angriffe auf das proteſtantiſche Bethaus in Lom
palanka wurden auch Ausſchreitungen gegen die Proteſtauten
namentlich gegen die unter deutſchem und die unter britiſchem
Schutz ſtehenden Amerikaner verübt Ein orthodoxer Geiſt
licher der durch eine Predigt die orthodoxen Bewohner Lom
palankas gegen die Proteſtanten aufgehetzt hatte wurde vom
Synod ſuspendirt Die Regierung ließ noch bevor ſie ihre
Beſchwerden erhoben die Rädelsführer verhaften

Aus Sofia wird ferner zu dem Angriffe auf die proteſtantiſche
Kirche gemeldet die bulgariſche Regierung habe den Vertretern
Englands und Deutſchlands die Entſchädigung der Ge
meinde und der fremden Staatsangehörigen zugeſagt

Serbien Der Frankf Ztg wird aus Belgrad gemeldet
Königin Natalie habe ſich trotz der durch den König
Alexander perſönlich wiederholt an ſie ergangenen Aufforderung
uach Belgrad zu kommen entſchloſſen Serbien fernzubleiben

Marokko Jn Caſablaneca ſind ernſte Unruhen ausge
brochen doch wurden dieſelben gleich unterdrückt und ein An
führer der Aufſtändiſchen gefangen genommen Der engliſche
Geſandte wird Mitte dieſes Monats Fez verlaſſen es heißtn See über Weſſan reiſen um den öre cheriff zu

eſuchen

Nordamerika Der vorige Präſident Harriſon iſt in
Jndianopolis an gkuter Bronchitis und Pleuritis erkrankt
Infolge Ueberarbeitung befindet er ſich r ſchwach Der
Zuſtand ift ernſt wird jedoch nicht als gefährlich erachtet

Cuba Nach einer Depeſche aus Tampa haben die
eubaniſchen Aufſtändiſchen das 30 Meilen weſtlich von
Habana gelegene Vinales eingenommen 40 Mann der Be
ſatzung getödtet Waffen und Munition erbentet und das Stadt
haus geplündert

Der Krieg in Oſtaſien Nach einer Meldung des Reuter
ſchen Bureans ans Shanghai vom 9 d Mts erſuchte
Japan um Aunfſchnh der Abreiſe Li Hung
Tſchangs um eine Woche da es ihn bis zum 19 d Mts

nicht empfangen könne Nach den letzten Nachrichten vom
Kriegsſchauplatze haben die Japaner Kokau ohne Wider
ſtand beſcz Die erſte Diviſion der zweiten Armee eroberte
Yinkow Die Küſtenforts leiſten noch Widerſtand

Deutſcher Reichstag
56 Sitzung vom 9 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Bronſart v Schellendorff u a
Das Haus ſetzt die r Berathung des Militär

etats beim Extraordinarium fort
Referent Abg Gröber führt aus die Kommiſſion habe eine

Anzahl Poſitionen mit Rückſicht auf die wirthſchaftliche Lage im
ordentlichen Etat geſtrichen Jm außerordentlichen Etat der
nur zweite und folgende Raten aufweiſe ſeien Streichungen nicht
erfolgt Ueber den Umfang der Garniſonbauten habe die Regierung
mitgetheilt daß die Geſammtkoſten 138,431,862 M betragen
Davon würden 43,584,025 M noch zu bewilligen ſein der Werth
der Grundſtücke beziffere ſich auf 15,341,600 der der ent
behrlichen auf 1,243,536 der der ſpäter entbehrlich werdenden

h wen M Jm ganzen habe die Kommiſſion 10,668,964 M
abgeſetztVen von der Kommiſſion geſtrichenen Titel Neubau und Aus

ſtattung einer Kaſerne in Halberſtadt, wofür als erſte Rate
für den Entwurf 15,000 M gefordert werden beantragt Abg
Nimpau nl wiederherzuſtellen

Der Antrag wird abgelehnt
Beim Titel Neubau und Ausſtattung einer Kaſerne in

Torgau, den die Kommiſſion ebenfalls aber nur mit einer
Stimme Mehrheit geſtrichen hat wird von den Abgg v Maſſow
v Zpiger und v Ploetz ebenfalls Wiederherſtellung be
antragt

Generalmajor arh ſt v r tritt unter eingehender
Darlegung der Verhältniſſe für die Bewilligung ein

Abg v Maſſow konſ erklärt die Ausführungen der
e egreeß in der Kommiſſion hätten ſeine Freunde
veranlaßt für dieſe Poſition zu ſtimmen Sie hätten daher auch
den vorliegenden Antrag geſtellt und er hoffe das Haus werde
dieſem zuſtimmen

Abg Günther nl befürwortet die Streichung aufrecht zu
en und die Garniſonen in Merſeburg und Weißenfels zu

elaſſen
Für den Kommiſſionsbeſchluß plaidiren die Abgg Nitter

Merſeburg fr Vp Richter ſr Vp für die Bewilligung
der Poſition Abg Dr Lieber Ctr

Der Antrag v Maſſow wird abgelehnt
Abg Frhr v Manteuffel konſtatirt daß auf der rechten

Seite des Hauſes niemand die Frageſtellung verſtanden habe
Vicepräſident Frhr v Buol erwidert daß er deutlich an

gekündigt habe wie er abſtimmen laſſen werde
Die Poſition zur Vergrößerung des Feldartillerie

Schießplatzes Lockſtedt welche die Kommiſſion geſtrichen
hat wird nachdem ſowohl Abg Graf zu Junn und Knuyp
hauſen wie der Kriegsminiſter v Bronſart und Generalmajor
Frhr v Gemmingen lebhaft für die Bewilligung Abg Nichter
gegen ſie eingetreten waren auf Antrag des Erſtgenannten an
die Kommiſſion zurückverwieſen

Den Titel Erbauung von Wohnhäuſern zur Einrichtung von
100 Familienwohnungen für die Arbeiter der techniſchen
Jnſtitüte in Spandau 1 Rate 250,000 hat die Kommiſſion
nicht beanſtandet

Abg Schall konſ betont die Bedeutung der Arbeiterwohnungen
die im Intereſſe der Arbeiter als auch der Militärverwaltung
liegen es würde dadurch ein Stamm zufriedener Arbeiter ge
ſchaffen und daher ſei es erklärlich daß die Sozialdemokraten
ſich gegen die Errichtung von Arbeiterwohnhäuſern erklärt hätten
Redner befürwortet bei dieſer Gelegenheit eine Petition der
Hauswirthe der Stadt Spandau daß die militäriſchen Jnſtitute
zu den Gemeindelaſten mit er n werden oder der Stadt
Spandau für ihre Aufwendungen d e auch der Militärverwaltung
zugute kämen eine Entſchädigung gewährt werde

Abg Singer Soz erwidert dem Vorredner daß er nicht
gegen die Arbeiterwohnungen überhaupt ſei ſondern ſich nur
gegen einige Beſtimmungen 4pang habe die den Werth
dieſer Wohlthat ſehr erheblich einſchränkten So müſſe
er die Beſtimmung bekämpfen wonach der Austritt aus dem
Arbeitsverhältniſſe zugleich die Räumung der Wohnung bedinge
ferner dagegen daß wie der Kriegsminiſter erklärt habe die
Arbeiterwohnungen nur ſolchen Arbeitern eingeräumt werden
ſollten die nicht Sozialdemokraten ſeien Dadurch würde die
Errichtung der Arbeiterwohnungen zu einer Beſchränkung der
politiſchen Freiheit und zu politiſcher Heuchelei führen Redner
ſpricht den Wunſch aus daß nicht in denſelben Baracken die zur
Aufbewahrung der Kleider in denen die Arbeiter in die Fabrik
kämen dienten das Mittagsmahl von den Arbeitern eingenommen
würde dadurch werde unzweifelhaft eine Anſteckungsgefahr
herbeigeführt Die Arbeiterwohnungen hätten den Uebelſtand
daß mehrere Familien auf demſelben Korridor wohnen daß die
Stuben zu klein und der Miethspreis zu hoch ſei Die Be
ſchränkungen denen die Arbeiter in den Arbeiterwohnungen aus
geſetzt ſeien auch in Bezug auf den Verkehr mit ihren Mit
bürgern in der Stadt müßten ausgeglichen werden durch
Bequemlichkeit und Billigkeit der Miethe Wenn die Miütär
verwaltung nur eine Verzinſung von Proz haben wolle ſo
ſei bei dem bisherigen Miethspreis anzunehmen daß ſie zu theuer

gebaut habe sKriegsminiſter von Bronſart Die Militärverwaltung hat
nicht die Abſicht die wirthſchaftliche und politiſche Freiheit der
Arbeiter irgendwie anzutaſten Aber wir würden geradezuger handeln wenn wir in die dere gen

rbeiter aufnehmen würden die auf Geheiß der ilitär
verwaltung fernſtehender Perſonen imſtande ſind die Arbeit
niederzulegen um politiſche oder ſonſtige Zwecke zu erreichen
Schon im Frieden können wir uns dem nicht ausſetzen und nun
gar für den Fall eines drohenden Krieges erſt recht nicht Daher
erkläre ich daß wir keine Arbeiter aufnehmen werden die nach
unſerer Anſicht unzuverläſſig ſind

Abg Pachnicke Frſ Vgg Der Kriegsminiſter will diepolitſche und wirthſchaftliche Freiheit der Arbeiter nicht an
taſten ſagt aber dabei un ver ige d h ſozialdemokratiſcheArbeiter nehme er nicht auf Die ſozialdemokratiſchen Arbeiter

lieben und vertheidigen ihr Vaterland ebenſo wie andere und
werden im Kriegsfalle die Arbeit gewiß nicht niederlegen Die
Mehrzahl der Arbeiter hat keine beſondere Sympathie für die
Arbeiterwohnungen aus den vom Abg Singer hervorgehobenen
Gründen Nicht unerheblich iſt auch daß der Bau der Arbeiter
wohnungen die Kommune Spandau wo die Bauthätigkeit mit

große geweſen iſt ſehr ſchädigt
Abg Siuger Der Kriegsminiſter kann doch ſelbſt nicht an

die Geſpenſter glauben die er hier vormalt Die Erklärungen
die die Sozialdemokraten ſtets abgegeben hätten ſollten doch die
Furcht der Militärverwaltung endlich beſeitigen Prinzipiell
habe die politiſche Partei der Sozialdemokraten mit den Streiks
nichts zu thun Es iſt auch nur eines von den Mitteln mit
denen der Reichstag gegen die Sozialdemokratie eingenommen
werden ſoll Die Zahl der Sozialdemokraten nimmt in allen
Militärwerkſtätten zu Die Sozialdemokraten ſind die beſten
und willigſten Arbeiter Lachen rechts Durch ſolche Erlaſſe
und Reden treibt die Militärverwaltung jeden anſtändigen
Arbeiter in das r der Sozialdemokratie ſie propagirt nurfür uns Sachlich er Kriegsminiſter meine Be
mängelungen nicht mit einem Worte zu entkräften verſucht Es
wäre für die ſachliche Behandlung hen wenn der Kriegs
miniſter ſtatt ſeine ſozialpolitiſchen Anſchauungen die wir bis
zum Ueberdruß ſchon gehört haben uns vorzutragen auf meine
ſachlichen Bemerkungen eingegangen wäre

Rückſicht auf das Wohnungsbedürfniß der Arbeiter eine ſehr giſſte

Den Titel Neubau einer Jnfanteriekaſerne in
Straßburg 3 Rate 400,000 Mark d Bewilligung die
Kommiſſion beantragt hat be antragt Abg Nichter an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen Man müſſe auch ſolche
Titel an die Kommiſſion zurückverweiſen an denen ſie ihren

Spartrieb zeigen und eine geſchehene Bewilligung wieder auf
heben könne azu gehöre vor allem dieſe Poſition

Nachdem Abg Frhr Heyl v Herrmsheim nl den Antrag
Richter befürwortet wird entſprechend dem Antrage Richter die
Poſition an die Kommiſſion zurückverwieſen

Jm Württembergiſchen Etat Titel Zur Erwerbung
eines Truppenübungsplatzes für das 13 Armeecorps
2 Rate für Grunderwerb 9,000,000 Mark, hat die Kom
miſſion 4,000,000 Mark abgeſetzt und beantragt nur

e Mark für einen Gefechtsſchießplaß zu
gen

Das Haus ſchließt ſich debattelos dem Kommiſſions
v hen Reſt des Etats wird an den g

n dem Reſt de ats wird an den Kommiſſionsbeſchlüſſeni teſte Sikung Montag 1 Uhr Reſol Don
ichſte ung ontag r Reſolution zum Militär

etat betr warmes Abendbrot für die Soldaten un betr Ent
ſchädigung der Quartierwirthe Poſtetat

Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

39 Sitzung vom 9 März 11 Uhr
Eingegangen iſt ein Antrag des Frhrn v Heereman auf

Wiederherſtellung der Artikel 15 16 und 18 der Verfaſſungs
urkunde vom 31 Januar 1850

Die Berathung des Etats der Bauverwaltung wird fortgeſetzt
beim Extraordinarium

Miniſterialdirektor Schulz legt gegen die der Waſſerbanver
waltung gemachten Vorwürſe daß ſie bei der Flußregulirung die
Jntereſſen der Land wirthſchaft vernachläſſige Verwahrung ein
Alle Beſchwerden und Klagen darüber bewegten ſich nur in all
gemeinen Redewendungen Man ſollte doch Klagen ſubſtanziirt
dem Hochwaſſerausſchuß vorlegen in dem auch Landwirthe ſitzen

Abg Frhr v Huene Ctr führt aus daß der Hochwaſſer
ausſchuß vorzüglich und mit eingehender Sachkenntniß arbeite
Derſelbe habe ſich durch Bereiſung der betreffenden Ströme ſelbſt
davon überzeugt daß die Klagen nicht in dem Maße Berechtigung
hätten wie es dargeſtellt worden ſei

Abg Ring Düppel konſ beklagt ſich darüber daß der Spree
Oder Kanal nicht dicht genug ſei wodurch die Vorfluthverhältniſſe
ungünſtig beeinflußt würden Der mittlere Theil der Spree ſei
durch den Kanal verſandet

Geh Rath Wiebe erwidert daß durch Einfügung von Lehm
der Undichtigkeit abgeholfen worden ſei Ferner ſei durch Röhren
anlagen einer Verwäſſerung vorgebeugt ſo daß der Kanal in
letzter Zeit nicht als Urſache der Verſandung und Ueberſchwemmung
angeſehen werden könne

ba Gothein Freiſ Vg Der Vorwurf daß die künſtlichen
Waſſerſtraßen ganz unrentabel ſeien und der Landwirthſchaft
nichts nützen trifft auf den Oder SpreeKanal nicht zu Doch
wird er erſt zur vollen Wirkung kommen können wenn die obere
Oder kanaliſirt wird Dadurch würde es der leſen
Kohle ermöglicht mit der engliſchen Kohle zu konkurriren Der
Plan den OderSpreeKanal zu erweitern ſei zu begrüßen Es
wird eine Steigerung der Schiffahrt und dadurch eine Erböhung
der Einnahmen erfolgen ſo daß eine angemeſſene Verzinſung des
Anlagekapitals in Ausſicht ſteht

Jnzwiſchen iſt ein Antrag Ring eingegangen die Forderung
er Million M zur Verbreiterung des Oder SpreeKauals zu

reichenAbg Graf Strachwitz Ctr wendet ſich gegen dieſen Autrag
Der der Spree Kanal ſei von ſehr großer Wichtigkeit und ſchade
der Landwirthſchaft nicht Der Antrag der Konſervativen ſcheine
doch einen mehr prinzipiellen Charakter zu haben Thatſächlich
ſchadet der Kangl nicht der Landwirthſchaft nütze aber der ober
ſchleſiſchen Kohleninduſtrie in ihrem Kampfe gegen die böhmiſche
und engliſche Kohle

Miniſter Thielen befürwortet die Forderung unter Hinweis
auf den geſtiegenen Schiffahrtsverkehr auf dem OderSpree
Kanal Die Einnahmen betrugen im erſten Jahre 127,000 im
zweiten Jahre 160,500 im dritten 220,500 ſo daß im
letzten Jahre nach Abzug der Verwaltungskoſten ſich eine Rente
von rund 1 Proz ergebe Das ſei mehr als man jemals er
wartet hätte Denn bei Bewilligung der Forderung hätte man
an eine Verzinſung überhaupt nicht gedacht Wenn ein Kanal
der noch nicht einmal ganz ausgebaut ſei ſchon im dritten Jahre
1 Proz Rente bringe ſo ſei das ein Unikum und es ſei zu erwarten daß mit der Verbreiterung des Kanals die Rente ſieigen
werde Wenn die obere Oder kanaliſirt ſowie die Schiffahrts
wege durch Berlin und Breslau ausgebaut ſein würden würde
der Kanal auf keinen Fall mehr genügen Der Kanal ſei für die
ſchleſiſche Jnduſtrie aber auch für die Landwirthſchaft von höchſter

ichtigkeil Die oberſchleſiſche Jnduſtrie ſei an dem Abſatze in
Berlin erheblich betheiligt und es komme darauf an hier die
eng Kohle zu verdrängen

je Abgg Reimnitz nl und Dr v Woyna ſk einpfehlen
die Forderung als eine wirthſchaftliche Ausgabe zur Erſchließung
der Schätze Schleſiens

Abg v Buch konſ Die große Mehrzahl meiner Fraltions
genoſſen erkennt nicht an daß das Bedürfniß nach Verbrelterng
des Kanals ein derartiges iſt daß trotz der Finanzlage eine ſo
hohe Forderung bewilligt werden könne Der Wiiniſter möge auf
eine Erhöhung der Kanalgebühren bedacht ſein ßMiniſter Thielen Die Verbreiterung würde zwei Jahre in

Anſpruch nehmen in zwei Jahren aber wird der Kanal in ſeinem
heutigen Zuſtande nicht mehr imſtande ſein den gewachſenen
Schiffahrtsverkehr zu bewältigen

Die Poſition wird darauf gegen die Stimmen des größten
Theils der Konſervativen angenommenBei der Forderuug für Vertiefung des Fahrwaſſers zwiſchen
Stettin und Swinemünde hebt

Abg Brömel Frſ Vergg hervor daß die Stadt Stettin
hierfür 400,000 M beitrage und außerdem zur Erweiterung des
Hafens 10 Millionen aufwenden wolle

Abg Jürgenſen nail wünſcht einen vermehrten Schutz der
Halligen die von Jahr zu Jahr mehr abgeſpült werden

Miniſter Thielen Die Staatsregierung iſt bereit mit 3
Opfern an dieſe Aufgabe heranzugeben und ſie hat in dieſem
Etat ja Mittel dafür eingeſtellt Die Erhaltung der kleineren
Inſeln iſt ſchwierig und wird viel Mühe und Geld koſten Wir
ſchützen aber dafür mit der Erhaltung der Halligen auch die

iſteBerichterſtatter v TiedemannVBomſt theilt mit daß der Neubau z Abgeordnetenhauſes noch dieſes Jahr unter Dach kommen

und 1896 fertiggeſtellt ſein ſolle 1897 würden dort bereits
Sitzungen ſtattfinden können Das Haus ſolle ohne beſonderen
Tuxus aber ſehr ſolide und bequem eingerichtet werden

arauf wird der Reſt des Etats angenommen
Es folgt die zweite Berathung des ſogenannten Rent

meiſter GeſetzesNachdem einige Anträge auf Beſſerſtellung der zur Dispoſition
geſtellten Rentmeiſter abgelehnt worden wird die Vorlage nach
den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Dritte Berathung des

Rentmeiſtergeſetzes Etats der direkten und indirekten Stenern
Schluß 4 Uhr
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Halle 11 März

In richt ung Heute früh 7 Uhr wurde im zweiten Hofe
7 efängniſſes J der durch Erkenntniß des hieſigendes Gerichtsg

erichts nach 6tägiger Verhandlung am 15 Oktober v J
Schwureneffachen Mordes zum Tode verurtheilte 32 Jahre

wegen heiter Hermann Wilhelm Wetzeſtein von hier durch
alte Sharfrichter Reindel aus Magdeburg hingerichtet Wetze
den war ſchuldig befunden am 11 Februar v J in
ſtein Eliſabethbrücke die verehelichte Korbmacher AuguſteNähe der E zder aus Nietleben und am 9 Juni abends in der Nähe der

en halleſchen Flur die 32 jährige Frau Zimmermann Becker
ſüdliceemidt aus Beeſen überfallen und ermordet zu haben
Serdem war er noch wie bekannt des zweifachen Mordver

ches verübt am 10 Juni in der Volksſchule an der Liebenauer
ſtraße an der Hausmannsfrau Dönau und deren ſiebenjährigem
Töchterchen für überführt erachtet und wegen dieſer Verbrechen
u 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden Der Zutritt zu

en Akte der Hinrichtung war nur einer beſchränkten Anzahl
von Perſonen geſtattet es mochten außer dem Militär ungefähr
50 60 ſein Außer hohen Gerichtsbeamten den Staatsanwälten
und den geſetzlich berufenen Vertretern der Bürgerſchaft waren
zugegen mehrere Aerzte Polizeibeamte und Gefängnißbeamte
Hffiziere eine Abtheilung Militär Vertreter der Preſſe als
ſolche hatten keinen Zutritt erlangt Zur feſtgeſetzten Zeit war
alles Erforderliche zur Strafvollſtreckung bereit dieſelbe wurde
vom Erſten Staatsanwalt Herrn Götze unter Aſſiſtenz eines
Sekretärs geleitet Für dieſe beiden Beamten war zur Auf
nahme des Protokolls ein ſchwarzverhangener Tiſch aufgeſtellt
Vor dem Richtblocke hatte der Scharfrichter Reindel mit ſeinen
vier Gehilfen Aufſtellung genommen ſein Richtbeil lag auf einem
Tiſche mit einem ſchwarzen Tuche verhüllt Wetzeſtein erſchien von
zwei Gefängnißbeamten geführt vor dem Gerichtstiſche wo Herr
Erſter Staatsanwalt Götze die vorgeſchriebene Frage betreffs ſeiner
Perſönlichkeit an ihn richtete die W bejahend antwortete
Was ſein Ausſehen betrifft ſo war es gegen früher ziemlich
verändert Sein Geſicht zeigte eine fahle Bläſſe und die Haltung
war ſchlaff ſein Gang anſcheinend feſt und ſicher der Blick matt
Es wurde ihm das Urtheil des Schwurgerichts und danach der
untenerwähnte Erlaß Sr Majeſtät des Königs vom 25 Februar
vorgeleſen Sodann wandte ſich der Herr Erſte Staatsanwalt
an Wetzeſtein mit der Frage ob er noch etwas zu ſagen habe
worauf dieſer ungefähr erwiderte IJch hatte noch verſchiedenes
angegeben es iſt aber nicht darauf gehört worden Mit
den Worten des Herrn Erſten Staatsanwalts Hiermit über
gebe ich Jbnen Herr Scharfrichter Reindel den Verbrecher
Wetzeſtein zur Strafvollſtreckung durch das Beil Walten Sie
Jhres Amtes wurde W dem Vollſtrecker des Urtheils über
geben Herr Reindel mit ſeinen Gehilfen trat herzu letztere
führten W zum Block und nach wenigen Sekunden war die
Exekntion vollſtreckt Der entſeelte Körper wurde in einen
gelben einfach ausſehenden Sarg gelegt und bis zur Beerdigung
ſtehen gelaſſen Der ganze Akt vom Vorführen Wejtzeſtein s
bis zum Ende hatte blos 3 Minuten gedauert Die Ent
ſcheidung über ſein Schickſal war wie vorgeſchrieben am
Sonntag vormittag um 11 Uhr verkündet worden Der Ver
brecher ſoll davon in hohem Grade überraſcht geweſen ſein und
ausgerufen haben Das iſt ja gar nicht möglich Von da ab
ſprach er nicht mehr Speiſe und Trank hat er von da an nicht
mehr angenommen auch den Beſuch ſeiner Angehörigen am Sonntag
beſonders aber mit Entſchiedenheit den Beiſtand eines Geiſtlichen
abgelehnt Die Nachtvor ſeinem Ende hat er ohne Schlaf verbracht
woraus ſein abgeſpanntes Ausſehen wohl erklärlich ſein dürfte Die
hieſigen Ex kutivbeamten der Polizei waren im vordern
Amtsgerichtshofe anweſend Vor dem Amtsgerichle hatten ſich
zahlreiche Neugierige eingefunden Die Exekution war die
114 vom Scharfrichter Reindel vollzogene Hinrichtung Die
Bekanntmachung über die Hinrichtung lautet wie folgt

Bekanntmachung
Der berufsloſe Wilhelm Wetzeſtein aus Halle a S iſt durch

rechtskräftiges Urtheil des Königl Schwurgerichts zu Halle a S
vom 15 Oktober 1894 auf Grund der Feſtſtellung daß er

I durch zwei ſelbſtändige Handlungen
1 am 11 Febrnar 1894 bei Halle a S die verehelichte

Korbmacher Kramer aus Nietleben
M am 9 Juni 1894 in Beeſener Flur die verwittwete

Zimmermann Becker geb Schmidt aus Beeſen a E
vorſätzlich getödtet und dieſe Tödtungen mit Ueber
legung ausgeführt hat

II durch zwei fernere ſelbſtändige Handlungen zu Halle a S
den Entſchluß

die verehelichte Schulkaſtellan Doenau
2 deren Tochter Louiſe Doenau aus Halle a S zu

tödten durch vorſätzliche und mit Ueberlegung aus
geführte Handlungen bethätigt hat welche einen An
fang der Ausführung beabſichtigten aber nicht zur

Vollendung gekommenen Verbrechen enthalten
wegen Mordes in zwei Fällen für einen Jeden dieſer Fälle

mit dem Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ſo S
wie wegen verſuchten Mordes in zwei Fällen mit einer Zucht

hausſtrafe von fünfzehn Jahren und Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von zehn Jahren beſtraft worden

Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König durch Aller
höchſten Erlaß vom 25 Februar d J auszuſprechen ge
ruht haben daß Allerhöchſt dieſelben von dem Be
gnadjgungsrechte keinen Gebrauch machen vielmehr der
Gerechtigkeit freien Lauf laſſen wollen für die er
kannte Todesſtrafe an dem berufsloſen Wilhem Wetzeſtein
hente in dem Hofe des Gefängniſſes 1

durch Enthauptung
vollſtreckt worden

Halle a den 11 März 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Goetze

Provinzial Nachrichten
v Salzwedel 9 März Zum Rathhausbrand berichtet
un weiter Durch das brenuende Papier wurden in ver
wedenen Geböften der Nachbarſchaft neue Brandſtellen erzeugt
e di doch ſtets bei der Aufmerkſamkeit der Beſitzer gelöſcht
waine konnten Als das Feuer nachmittags einigermaßen be
gew gt und verſchiedene Spritzen wieder abgerückt waren
or a das Feuer von neuem die Oberhand und da die Be
hen ß vorlag durch die Hitze könnten die Kaſſengewölbe zer

mirt werden wurde die rig Feuerwehr neuerdings n
Rath Mit den Aufräumungsarbeiten im vollig ausgebrannten
größte wurde ungeſäumt hegonnen es muß mit der
gebllet Vorſicht gearbeitet werden da ein Einſtürzen der ſtehen
am Fenen hohen Giebel nicht ausgeſchloſſen erſcheint Nachdem
ware tag die Trümmer aus

ren wurde der e dem Sparkaſſeniokale entfern
aufbewal n iſerne Geldſchrank geräumt ſämmtliche darin

r Gelder und Dokumente wurden vollſtändig unver
unden Auch der Zugang zum Kämmereitaſſengewölbe

m

r J Beer m

wurde freigelegt dieſes hat ebenfalls dem Feuer widerſtanden die
nothwendigſten Sachen wurden herausgeholt und ebenfalls un
beſchädigt vorgefunden Die allein ſtehen gebliebenen Umfaſ
ſungsmauern des Rathhauſes werden jedenfalls auch niederge
legt werden weſen ſodaß alſo ein vollſtändiger Rathhaus
Neubau erforderlich ſein wird

h Genthin 10 März ſFeſtnahme eines Einbrechers
Der Hausmann des Alrich ſchen Waarenhauſes ſah geſtern abend
gegen 92 Uhr bei einer Reviſion der Geſchäftsräume im Keller
über einer hervorragenden Balkenlage ein Paar Stiefel und bei
näherem Zuſehen entdeckte er einen fremden Mann Nachdem
Lärm geſchlagen worden gelang es den Mann der entfliehenwollte feſtzunehmen Bei ſeiner Vernehmung legitimirte er ch
als ein aus Raſchkow gebürtiger Arbeiter Valentin Stellen
bech der ſich im Beſitz eines Revolvers einer Schachtel
Patronen und einer Weckeruhr befand letztere ſoll er in Egeln
eſtohlen haben Bereits am Nachmittag hat er in hieſigen
uweliergeſchäften in Begleitung eines Kumpans bettelnd Beſuche

gemacht

t Aſchersleben 120 März Bewäſſerung der See
wieſen Verſicherung gegen Haftpflicht Räth
hausbau Bismarckdenkmal Die in der Aſchersleber
See belegenen großen Wieſen ſind dadurch daß die Kohlen
rn roße Waſſermengen zu tage fördern und abführen in
ihrem Werthe ſehr Eine in der Bildung begriffene
öffentliche Genoſſenſchaft will nun nach einem Meliorationsplan
die Wieſen bewäſſern Zur Ausführung des Planes zahlt die
Stadt auf das Areal von 35 Hektar Wieſe eine Beitragsſumme
von 37 45 M Bekanntlich legt das Geſetz den Gemeinden die
Verpflichtung auf für etwaige Unfälle durch Glatteis mangel
hafte Beleuchtung oder im Geſchäftsbetrieb zu haften Die

r Behörde hat daher mit der Geſellſchaft Alliance einen
erſicherungsvertrag in Höhe von 20,000 M pro Perſon und

40,000 M pro Ereigniß verſuchsweiſe abgeſchloſſen Für das
hieſige Rathhaus iſt abermals ein Um und Erweiterungsbau
erforderlich geworden Ein anſtoßendes Grundſtück iſt bereits
angekauft Zum Bau ſelbſt deſſen Stil ſich dem alten Bau an
ſchließen wird ſind ausſchließlich der Koſten einer Central
Dampfheizung 70,000 M bewilligt worden Für die Er
richtung eines Bismarck Denkmals anläßlich der achtzigſten
Geburtstagsfeier des Fürſten wird die Stadt 1200 M auf
wenden Ein mächtiger Quader ſoll auf einem Unterbau in den
Anlagen der Burg aufgeſtellt und mit einem Reliefbilde des
großen Kanzlers in Bronze auf einer Granitplatte mit Jnſchrift
verſehen werden

P Staßfurt 10 März Schulverein Unter lebhafter
Betheiligung namentlich auch von ſeiten der übrigen Orts

ruppen fand heute unter Leitung des Herrn Profeſſor Mänß
Lagdeburg hier die Hauptverſammkung des Verbandes Sachſen

Anhalt des Allgem Deutſchen Schulvereins zur Erhaltung des
Deutſchthums im Auslande ſtatt Der Jahresbericht entrollte
ein anſchauliches Bild von der erſprießlichen Thätigkeit des
Vereins dem bereits 29,000 Mitglieder mit 114,000 M Jahres
beitrag angehören und der im verfloſſenen Geſchäftsjahre mit
rund 60,000 M deutſche Gemeinden unterſtützte Der Ver
band zählt z Z 19 Ortsgruppen mit 1100 Mitgliedern Die
Einnahme ſtellte ſich auf 1642 55 die Ausgabe auf 1127 M
Von den verfügbaren 515 55 M ſollen erhalten die Gemeinden
L in Südtyrol und Sch in Galizien je 200 M zu Schulbauten
für das Honterusdenkmal in Siebenbürgen werden 50 M be
willigt Auf dem Vertretertage in Breslau wird Hr Profeſſor
Mänß den Verband vertreten Hr M wird auch als Mitglied
des Hauptvorſtandes r Die nächſtjährige Hauptverſamm
lung ſoll in Magdeburg ſtattfinden

W Querfurt 9 März Zuckerfabrik Geſtorben
Jn dem heute beendeten Winter Arbeitsabſchnitt der Zuckerfabrik
Alt Querfurt wurden 730,800 Etr Rüben verarbeilet Der

geſtern bei dem Verſuche ein durchgehendes Geſpann aufzuhalten
verunglückte Knecht Schertling iſt auf dem Trausport nach Halle
ſeinen Verletzungen erlegen

O Wittenberg 9 r Geflügelausſtellung Die

r l e

4500 M wieder herbeizuſchaffen die in bekrügeriſcher Weiſe in
der Sparkaſſe gehoben waren Die Ehefrau acher der dasGeld vom Abheber überbracht ſein ſollte ſeanß es im Pferde

wen r ha c e es auch in einer Blech
e Meter tief in intauſend Markrollemarkſcheinen vorgefunden Markrollen und Hundert

Sömmerda 9 März Kein Ankauf Die Firmaa n ig W c 7 d ne et mit die Nach
richt vom Ankauf der Dreyſe ſchen Gewehrf ik ſeitensgenannter Firma ſei unzutreffend rfavrkk ſeitens

Verleihung Dem Kaufmann und Fabrikbeſitzer Guſtavin Genthin iſt der Charakter als Kommiſſionsglath verkeen Hennig

Deſſau 9 März Fr Sachſenberg Der Geh
Kommiſſionsrath Friedrich Sachſen berg in Roßlau der
letzte der drei Brüder welche die weltberühmte Firma Gebr
Sachſenberg vor mehr als einem halben Jahrhundert gründeten
iſt wie der Anhalter Staats Anz mittheilt heute morgen
11 Uhr im 76 r geſtorben Der Dahingeſchiedene
hatte ſich in der vor einigen Jahren zu einer Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftpflicht umgewandelten Fir den Vorſitz vor
behalten und wendete den Werken ſein volles Intereſſe bis zum
letzten Augenblick zu

J Mägdeſprung Harz 9 März Bismarck Denkmal
Der ſiegende Hirſch Anhalts Ehrengabe zum 80 Geburtstage
des Fürſten Bismarck iſt ſoeben in dem hieſigen Eiſenhütten
werke von Traugott Wenzel vollendet worden und ſoll vom 10
bis zum 20 d M unentgeltlich ausgeſtellt werden Da von
dieſer Vergünſtigung vorausſichtlich zahlreicher Gebrauch ſeitens
des Publikums gemacht werden wird ſo hat ſich die Direktion
der anhaltiſchen Harzbahn entſchloſſen am 10 13 17 und
20 März vorm 11 Uhr Extrazüge von Gernrode nach Mägde
ſprung abgehen zu laſſen

x Weimar 10 März Vom Hofe Der Schwiegerſohn
des Großherzogs Her zog Johann Albrecht von Mecklen
burg Schwerin gedenkt mit ſeiner Gemahlin das hohe
Paar weilt ſeit Februar auf der Jnſel Ceylon Mitte d M
von Aden aus einen Abſtecher nach Oſtafrika zu unternehmen Be
kanntlich iſt der Herzog an Stelle des nunmehrigen Statthalters
der Reichslande Fürſten Hohenlohe Langenburg zum Präſidenten
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ernannt worden

ss Arnuſtadt 10 März Ehrenbürger Bismarck Der
hieſige Gemeinderath beſchloß gegen 1 Stimme die Verleihung
des Ehrenbürgerrechtes der Stadt Arnſtadt an den Alt
reichskanzler Fürſten Bismarck

x Hildburghauſen 10 März Bismarck Ehrung
Unſer Gemeinderath hat mit Einſtimmigkeit beſchloſſen daß zur
Feier des 80 Geburtstages des Altreichskanzlers ſeine Büſte imKathhauſe und im Stadtſchulſaale aufgeſtellt ſowie daß
für alle Zeiten alljährlich dem beſten Schüler in jeder
Klaſſe der Stadtſchule eine Bismarck Prämie verliehen werden und bei dieſer Gelegenheit der Direktor in einer
Anſprache der hohen Verdienſte gedenken ſoll die ſich Fürſt
Bismarck um die Wiederaufrichtung und Größe des Deutſchen
Reiches erworben hat

Wanren und Prodnktenberiehte
Getreide

Ha mburg 9 März Weizen loco fest holsteinischer loco neuer
130 138 Roggen loco fest mecklenburgischer t1o0eo neuer 126 128
russischer loco fest loco neuer 76 80 Hafer fest Gerste fest

Steitin 9 März Weizen loco höher neuer 124 139 per
April Mai 140,00 per Alai Juni 141 50 Roggen loco höher 113 113
per April Mai 120,00 per Mai Juni 121,00 Pomm Hafer loco 100 110

Wien 9 März Weizen per PFrühj 6,80 Gd 6,82 Br per Mai
Juni 6,89 Gd 6,91 Br Roggen per Frühbj 5,77 6Gd 5,79 Br per Mai
Juni 5,89 Gd 5,91 Br Hafer per Frühj 6,83 Gd 6,35 Br per Mai
Juni 6,32 Gd 6,34 Br

Pest 9 März Weizen fest
IIerbst 7,09 Gd 10 Br Roggen per Frühj 5,55 Gd 5,56 Br
ner Vrühj 6,18 Gd 6 20 Br

per Frühj 6,74 Gd 6,76 Br per
Uater

geſtern eröffnete 6 Geflügelausſtellung des hieſigen Geflügel
züchter Vereins iſt mit 319 Nummern beſchickt Faſt alles aus
geſtellte Geflügel iſt von vorzüglicher Beſchaffenheit und daher
wurden den Ausſtellern außer zahlreichen ehrenden Anerkennungen
folgende Preiſe zuerkannt Es erhielt die ſilberne Staatsmedallle
Eiſenbahnbetriebsſekretär Unger Wittenberg für rebhuhnſarbige
taliener je eine bronzene Staatsmedaille Fritz Richter

Staßfurt für weiße Pekingenten R Lantzſch Wittenberg für
Silberlack die Ehrengabe des Landrathes von Bodenhauſen
eine große Kaiſerbüſte H Lindner Wittenberg für rebhuhn
farbige Jtaliener eine ſilberne Verbandsmedaille H Lindner
Pannigkau für weiße Pekingenten eine bronzene Verbands
medaille Fritz Bergmann Gräfenhainchen für Luchstauben
Ehrenpreiſe des Kreiſes und der Stadt Wittenberg erhielten
Lehrer Köhler Wittenberg Töpfermeiſter Hecht Wittenberg
Felix Klitſchmüller Gräfenhainchen Wilhelm Fahnert
Gräfenhainichen Eduard Pfauter Proſen bei Reuden Fritz
Richter Staßfurt Korkfabrikant Schott ne rezß Richard
Gruneberg Giebichenſtein Franz Siede Magdeburg und

Koppe Berlin Erſte Preiſe erhielten ferner Franz
ichter Liebenwerda Theodor Koch Bitterfeld F Schäfer

Potsdam Heinrich Reinecke und Zahlmeiſter Brödemann
Wittenberg Außerdem kamen 43 e Preiſe zur Vertheilung
Die Ausſtellung wurde ſehr zahlreich beſucht

Jeſſen 9 März ſJm Tode vereint Unglücks
fall Als am Sonntag die 71jährige Frau des Gemeinde
dieners Poſt im Dorfe Dorna geſtorben war ins deren
34jährige t Tochter nach Kemberg um dort einen
Sarg zu beſtellen achdem ſie zurückgekehrt legte ſie ſich zur
Ruhe und wurde am Morgen todt im Bette gefunden
Herzſchlag hatte ihr Leben geendet und Mutter und Tochter
kommen nun in ein gemeinſames Grab Vor einigen Tagen
wurde eine große Pappel vom benachbarten Orte Hemſendorf
nach hier geholt Beim Abfahren von dem etwas tiefgelegenen
Lagerplatze lenkte der Arbeiter Dellas die Wagendeichſel welche
plötzlich in die Höhe ſchlug und den D dabei ſo unglücklich traf
daß ihm der Oberkiefer zerſchlagen wurde

O Erfurt 10 März Stadtpark Nun wird auch Erfurt
den längſt erträumten und erſehnten Stadtpark erhalten Der
ſelbe wird auf dem Terrain der dir Ausſtellung der
Daberſtedter Schanze angelegt werden Die Projekte der An
lage ſind bereits ausgearbeitet und werden den ſtädtiſchen Be
hörden nach erfolgter Prüfung durch die Kommiſſion binnen
kurzer Zeit zugehen Die in Ausſicht genommene Parzelle von
welcher aus man einen herrlichen Blick auf das vorgelagerte
Erfurt genießt wird mit ark und engliſchen Gartenanlagen
ausgeſtattet ebenſo wird ein künſtlicher See angelegt werden
An der Wand einer künſtlichen Felspartie wird ein Kaiſer

Wilhelm Denkmal errichtet ähnlich dem Denkſtein in Giebichen
ſtein und ferner an der ſüdöſtlichen Flanke des Platzes ein
roßes Sommer Reſtaurant mit gewaltigem Konzertſaal erbaut
ie Koſten der Anlage berechnen ſich ausſchließlich des Kaiſer

Denkmals auf 185,000 M Dem hieſigen Jugendhodt
einer Pflegeanſtalt für arme Kinder ſind vom Kaiſer die
Korporationsrechte verliehen worden

K Erfurt 10 März Ein Opfer der Kälte Glück
licher Fang Am Sonnabend früh wurde auf der Binders
leber Chauſſee bei Erfurt der 67jährige Einwohner Ernſt Weiſeaus Ermſtedt in bewußtloſem guſtande und mit einer Wunde am

Kopfe aufgefunden Barmherzige Leute trugen den Bedauerns
werthen in eine nahe Gärtnerei woſelbſt er bei guter Pflege im
Laufe des Vormittags ſich wieder erholte Der alte Mann war
auf dem Marſche nach Erfurt vor Kälte ermattet niedergeſunken
und hatte ſich dabei die Verletzung zugezogen Ohne Hilfe wäreWeiſe ſicher erfroren Der Kriminalpolizei gelang es jene

J
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Amsterdam 9 März Weizen auf Termine geschäftslos per März
per Mai Roggen loco do auf Termine sehr fest per März

100 per Mai 101 per Okt 105

Antwverpen 9 Aärz Haferest Gerste behauptet
T HMew Tork H

Mai 59

Weizen fest Roggen behauptet

März Telegr Anfangsberieht Weizen per
Zucker

Hamburg 9 Aärz Sehlussbericht Rüben Rohzucker 1 Pro
ukt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg ver

März 9,20 per Mai 9,32 ver Aug 9,62 ver OKt ,721 Still
Paris 9 März Schlins her Rohzucker behau tet 88 loco 25 75

26 00 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per März 26,87
per Avril 27,00 per Alai Aug 27,37 Okt Jan 27,87

Wasserstäünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstru t Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 8 Febr 060 10 März 10,64 4
Weissenſels Oberpegel 2,34 2,46 8do Unterpegei 6,14 1Trotha 10 Mürz 1,92 11 März 1,92Alsleben Oberpegel 9 März 2 2 10 März 2,32

do Unterpegel 52 d 1,45 7Bernburg 2 27 1 25 2Kalbe Oberpegel 1,56 r 1,48 8do Unterpegel 2 0 66 2 r 0,62 4
Moldau Iser Eger RlIve

ws März Fall Wuehs März Fall Wunehs
Budweis 0,50 Torgau 10 F 132rege WittenbergJungbunzlau 0,15 5 Rosstau 9,46Laun 2 70,13 2 aPardubitz Alagdeburg t 1,87 7Branmleis Tangermünde 2 3Melnick Wittenberge m t 2,55 20Leitmeritz LEHömitz Peg 9 1,36Aussig 10 0,28 2 PIauenburg 10 1,76 4
Dresden 1,50 2 c Rosslam eisfreòs

Wittenberge Eisbrecher
Trotha Eisstand

Dresden sechwaches Treiheis Torgau Eisstand
Magdeburg Eisstand Tangerwünde RKisstand
in Seht Dömitz Preibeis Lauenburg Eisgang

Letzte Telegramme
London 10 März Die Beſſerung in dem BefindenLord Rof ebery s hält an Derſelbe wird heute eine kurze

Ausfahrt unternehmen

Catanzaro 10 März Der Seminardirektor Dalmazzo
welcher am 27 Febr von einem Seminagriſten durch einen
Revolverſchuß ſchwer verletzt wurde iſt geſtorben

Sofia 10 März Sämmtliche typographiſche Ar
beiter ſind in einen Ausſtand eingetreten

Alexandria 10 März Die Leiche des ehemaligen
Chedw Jsmail Paſcha iſt heute hier eingetroffen und
wird morgen nachmittag in feierlichem Zuge nach Kairo
übergeführt werden

New York 10 März Hier verlantet Nußland Frauk
reich Japan und Hawäaii würden ſich der amerikauiſchen
Compagnie für die Legung eines Kabels von San Fraucisco
nach Hawaii und von dort nach Japan nud den franzöſiſchen
Jnſeln im Stillen Ocean anſchließen Die Verbandinngen
ſeien faſt dem Abſchluſſe nahe
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Gegründet 1865

Musterversandt nach auswärts

Halle a Leipziger Strasse 100
h

GCCGWGGGSGGC GISSCOGÜOÖ
Sämmtließe Ileuſtorfen Vr nie Friiſtynlins Saison

KleidereStoſſen
und in

JIackets Regenmänteln Kragen
Umhängen Kindermänteln

Kinderkleidern Norgenröcken Blousen Unterröcken

Forttgen Costiimert
in vielseitigster Auswalll und in allen Preislagen sind zur Auslage gebracht

Bruno PFrey tag
Mäntel und Costumes Anfertigung im Ianse

Fernsprecher 379
d

Reichhaltigſtes Lager in paſſender

n
ſowie ſchöne Auswahl in

Confirmations Karten
beſſeren Genres

Otto Iendel S nd Barkt 24
Für Hansbeſiher
ur Renovation von Wohnungen beim Quartalswechſel empfiehlt sſich be Monte und billigſter Bedienung H Beyer

NB Faſadenanſtrich incl Maurerarbeit liefert mit elgenem Rüſt zent
unter Garantie der Haltbarkeit nur

E Beyer Meckelſtraße 8
Theilen den geehrten Herrſchaften hierdurch mit daß wir ſchneidige

Coftüme für 8 Confirmanden Kleider für 6 anfertigen MäntelJackets u ſ w bedeutend billiger als im Geſchäft Muſter zur Anſicht
Saubere Arbeit tadelloſer Sitz Schueid iſt

neidermM artümü pei2ermneiſter und Frau
Seydlitzſtraſte 2 Nähe Lüderitz Berg r

Empfehle noch einen Poſten

Trierer Geld Lotterie Loose
Hauptgewinn ev 500 000 Mk

i 40 M 20 M 10 M z 5 MLiſten 30 extra

Ziehung unwiderrnflich am 9 und 10 Avril er b
Otto LIlendel Halle Markt 24

Prels

Nur Carl IKoch s Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl och s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl RKoch s Vährzwiebag
macht alle Verdauungsſtörnngen un
möglich man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedeihen follen Carl Koch s
Nährzwieback derſelbe beſitzt denhöchſten Nährwerth befördertdie Körper
zunahme ſtärkt den Knochenbau undiſt geeiguet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüſen Darmeagtarrhen
Rhachitis Knochenkraukheiten c
zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20
80 und 60 4 in

Carl Koch sFabrik hygieniſcher Nährmittel
rrrenſtraſte J

wie in allen beſſere
u u m J e n

S rogen und

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

J O W Wrochel gegründ 1316 Jnh 5 ichaelis Sein I

Klemmer

u ſ w

Brillen o
n

ſſ eW en

Warum
trinken viele Menschen sogenannten
Bliemchen Kaffee oder Kaffeesurrogate
Weil gut 2ubereiteter Kaffee nicht billig
ist und dabei die Nerven aufregt
Warum aber geniesst man solche Surro
gate die weder Genuse noch Nahrungs
mittel sfnd die dem Körper nur goe
farbtes warmes Wasser zuführen wenn
man für dasselbe Geld sich ein gesundes
und dabei nahrhaftes Getränk ver
schaffen Kann Warum trinkt man nicht
Kakao der in jeder Beziehung das
idealste Frühstücksgetränk ist Kalkao
besitzt eine angenehme berubigendoWirkung für Magen unäà Nerven und
ist dabei ein ganz vorzügliches Nahrungs
mittel Freilich muss man in der Aus
Wahl vorsichtig sein und nur bewährte
Fahbrikate kaufen Der Hallenser
Kakao der Firma Pr David Söhne
2 B nimmt unstreitig unter den vielen
Fabrikaten einen ersten Platz ein

1939

I S anittzeiguen Zulhneiden und Kleidermachen z

Druck und Verlag von Otto Hendel

r ehe ma e e er e S 7e 7 eleeeeeeeeaeceneeaeeee
nene e T e

e e W a 2 St S S JS e e mee ed ß 2

J v

Skeg Ar 1
vis visder e Kircheemp fiehlt e

r r m
glöyye und außer d Hauſe Näh

Friedrichſtr 22 i Lad

Taden Einrichtungen

faſt neu als Wagarenſchränke
mit und ohne Schiebethüren
Wagrenregale Kaſtenregale
Ladentiſche Caſſen Pulte
Stufenleitern c in größter
Auswahl u beſſerer Waare
nur bei Friedrich Peileke

Geiſtſtraße 25 c

Schon für 33 Mark
liefere 50 Mtr 1IDItr tr hoheos verzinſctes

frachtfrei jeder den tachen Bah wstation

zur Anfertigung schöner und dauer
hafter Gartenzäune Hühnerhöfe Wild
gatter etc Preisliste aller Sorten Ge
flechte und Draht gratis durch
J Rustein Drahtwaaren Fabrik

Ruhrort am Rhein ad

Man kauft
neue und gebrauchte Möbel

jeder Art in größter Answahl
zu billigſten Preifen unr bei

edrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin NMene Promenade 1 undarht 24 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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